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Amtsblatt zur iiaibacher Ieituna Nr. 29».
Mittwoch den 19. Dezember 1877.

(5214—1) Ni. 7235. ,

Kundmachung
zur Hssehnng Mshrcrcr Waiscnstistullgrn.
I m Laufe dieses Jahres sind mehrere Waisen-

stipendien im Iahresbetrage von 48 fi. und
50 ft. in Erledigung gekommen, zu deren Genusse
arme krainische Waisenkinder, welche der Bolls-
lchulpflicht in gesetzlicher Weise entsprechen, vom
vollendeten 6. biS zum vollendeten 15. Lebensjahre
ohne Unterschied des Geschlechtes berusen sind.

Bewerber um diese Stipendien haben das
Alter durch Vorlage des Geburtsscheines, die Ver-
mögensverhältmsse, die Art ihrer Verwaisung (ob
Hci'lb oder Ganz-Waisen), ihren jetzigen Aufenthalt,
den Umstand, ob sie eine Volksschule besuchen, nach-
zuweisen und insbesondere anzugeben, wer ihr
gesetzlicher oder gerichtlicher Vormund ist.

Die ungestempelten Gesuche sind im Wege
der betreffenden Beziikshaupimannschaft (in der Stadt
Laibach im Wege deS Stadtmagistrates)

b iö 15. I ä n n e r ' i 8 7 8
zu überreichen.

Laibach am 5. Dezember 1877.

Vom ürllimstüen

( 5 0 8 5 - 3 ) Nr. 11,432.

Die BezirlS - Wundarztcnstelle in 3ic,ssenfuß
mit einer jährlichen Remuneration von 200 st.
aus der Bezirkskasse gelangt hiemit zur Wieder.

besetzung.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre

gehörig instruierten Gesuche längstens

b i S E n d e D e z e m b e r 1 8 7 7

hier zu überreichen.

Gurkfeld am 5. Dezember 1877.
Der l, l. Vlzill« Haupt mann: Gchönwetter.

(5127-2) Nr. 11,052.

Kundmachung.
Vom k. k. Oberlandcsgerichte für Steier-

mark, Kärnten und Krain in Graz wird über
erfolgte Beendigung der Entwürfe

des neuen Grundbuches der K a t a f t r a l -

gemeinde S t u d e n e c

im Sprengel des k. k. Bezirksgerichtes Egg, in
Gemaßheit des Gesetzes vom 25. Jul i 1871
(Nr. 96 R. G. B l ) , der erste Jänner 1878 als
Tag der Eröffnung des neuen Grundbuches der
genannten Kalastralgemeinde festgesetzt.

Von diesem Tage an können daher neue
Eigenthums-, Pfand- und andere bücherliche Rechte
auf die im Grundbuche eingetragenen Liegenschaften
nur durch Eintragung in das neue Grundbuch,
welches bei dem k. l . Bezirksgerichte Egg einzusehen
ist, erworben, beschränkt, auf andere übertragen
oder aufgehoben werden.

Es werden also alle Personen, welche auf
Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches erworbenen Rechtes eine Aende-
rung der in demselben enthaltenen, die Eigen-
thums- oder Besitzverhältnisse betreffenden Eintra-
gungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die
Aenderung durch A b - , Zu« oder Umschreibung,
durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegen-
schasten oder Zusammenstellung von Grundbuchs-
körpern oder in anderer Weise erfolgen soll; serner
alle Personen, welche schon vor der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben eingetra-
genen Liegenschaften oder auf Theile derselben
Pfand- , Dienstbarkeits- oder andere zur bücher-
lichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben,
soferne diese Rechte alS zum alten Lastenstande
gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon

bei der Anlegung des neuen Grundbuches in das-
selbe eingetragen wurden, aufgefordert, diese A n -
sprüche und Rechte bei dem l . l . Bezirksgerichte Egg
bis einschließlich

3 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8
so gewiß anzumelden, alS sonst daS Recht auf
Geltendrnachung der anzumeldenden Ansprüche ge-
genüber denjenigen dritten Personen, welche bücher-
liche Rechte auf Grundlage der in dem neuen
Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen Ein-
tragungen im guten Glauben erwerben, verwirkt
sein würde.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das Recht aus einem
außer Gebrauch gesetzten öffentlichen Buche oder
aus einer gerichtlichen Erledigung ersichtlich oder
ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten
bei Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, und eine Ver-
längerung der letzteren für einzclne Parteien ist
unzulässig.

Graz am 5. Dezember 1877.

(5187-1) Nr. 4595.

Aufforderung
an den Wasenmeistcr Franz Pcrmoscr, derzeit un-

bekanlln Äusrnthalteb.
Nachdem Sie mit dem Erwerbsteuerbetrage

per 5 st. 59 kr. pro 1877 im Rückstände sind,
werden Sie aufgefordert, diesen Rückstand um so
gewisser

binnen 30 Tagen
Hieramts einzuzahlen, als das Gewerbe anderenfalls
gelöscht würde.

K. l . BezirlShauptmannschaft Littai am 13ten
Dezember 1877.

Der l. l. Vezillshlluplmllnn: vefte»e<l.

A n z e i g e b l a t t .
(5212—2) Nl- N,«37.

Edict.
M i t Bezug auf die Edicte vom

20. Oktober 1874, Z. 9310, und

4. Dezember 1877, Z. 10,753, wird

die auf den 11. Dezember 1877

angeordnet gewefene zweite Feilbietung

der Fahrnisse der Iosefa Pschiebel in

Laibach auf den

2 4 . Dezember 1 6 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem früheren

Anhange und Beibehaltung des Ortes

überlegt.
K. k. Landesgericht Laibach am

25. Dezember I«?7 .

lf,iyz__,) Nr. 5864.

Dritte ezcc. Feilbictung.
Vom f. l. Oe^i'lsatl'chle zu Sill.ch

b'ld hiemit btlannt geqeben, daß ln de,
^lttutionssache de« l l . Sl-ullamlee
T'Mch «tuen Karl Simoni i von W.irel
!>ur« z>cw. 48 ft. «2 lr. ubcr <5,"0ll.
'Ünd ,« d«l Interessenten die a»l den
^ - Oktober und 22. November l "77 an-
^v'dntl t elsie und zweite gt,lb>etuna
b" Ncalilüt <5lnl. . N r l ? der Sleuer.
NtMtinn, Diaua jur »gehalten erllürl
burd,. und daß e« bei der a»f den

24. Dezember 187?

^fl"un,lt l i dritten sseil lltung sein Vei«
«"""en „»he.
5. K. l V.,l,l«aerichl Sittich a« I6ten
"«»der 1877.

(4864—1) Nr. 6191.

Executive Feilbietungcn.
«om t. l . Oezlllsucrlchlt Wlppach

»ird bekannt gemacht:
Es werbe in der szeculionssachc de«

Vla« liehovin von Vavrljt pew. 15 ft.
88 lr. und dcr Ursula Hehoom von dort
petx). 134 ft. f. A. die exec, glil^ielung
dcr tftc. gepfändeten, laul Protokolle«
vom 27. September 1877, Z. 5988, auf
830 ft. 88 lr. ger,chtlich bewerlhtten, dem
Marlus Iamscl von Gramza Nr. 9 zu»
stehenden Vlsitz- und Geliußlechlc auf die
Hauar^pHrzeUe Nr. 82 rml 71 ^ » l f t .
lammt Wohn - und Stallgebüudc und
Antheil m der Nanojer Waldung und
Ocnulndehlllwlide; den Uckcr mit elner
Plante „ v r t ? r i I M « Parz.-Nr. 1483;
den Acker „v n^ivi" Parz. - Nr. l486/»j
den Wemgrund , M i u ü v wu l l i " oder
,bil)6llOV2" Pa,z..Nr. 1478/2; den Wein-
^rund „sr i llov»öu" oder ^^»l-uvMov»"
Par^.'Nl. l 4^ l / b l i ; Wc,l,gat>enod»le^1u-
llovuill äolu^i" Paiz. - Nr. 1459/» und
l4»4/t>; Ocdllio ^lullovuill goro^i"
Pa i^ . ' ^ l . 146f</b; Wrsl iipp ^» lu l l ov -
uikom" Palz.-Nr. N25 /b» und 1126/»
lmc, dcn Wilna^rlcn s^mn» Oedn!« ,Z>ri
«2U" Plliz.-Nr. 1449/d— blNnUigtl, u„d
c« lucroen zu deien Ljoinahme drei Feil»
t,ielung«'Tü^<ahungcn auf den

I b . B a n n e r ,
I b . F e b r u a r und
I b . M ä r z 1 8 7 8 .

jedesmal volm»lla«e von 9 bi« 12 Uhr,
hlt^erichl« «"l blM Nc,saht ^naeord el
d..ß odllll «echt« bei der erften und zwe».
,en Fe'ldletun^ nur um oder uoer. bei
der dlillen ge>lb>elung aber auch unter

dem SchLtzuna«werlhe an den Meistbieler
hintanstegeben werden, und dah jcder Mit«
bleter vor dem Unbo'e ein Vadlum pcr
83 ft. zu erlegen haben wird.

Die ttlcllationsbedingnisst und da«
Schatzung«vrotoloU lünnen hiergericht« ein»
gesehen werden

K. l. Vezlll«gericht Wppach am 13ten
November I"77.
^bO77—3) Nr. b045.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom t. l. Bejlrl«!gel,chle <5gg wird
belannt gemacht:

<is sei ilbcr Anfuchen der l. l. Fmanz-
procuralur die exec. Versttigeruna dcr dem
Franz Kralj von Rasolic gehb.l^cn, gc>
richllich aus 2885 ft gcschilhtcn, »ä Grund-
buch sag sub Urb.-Nr. 26 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Fell-
bletungs-Tastfahungen, und zwar die erste
auf den

24. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

2b. I l i n n e r
und dit dritte auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 8 .
jedssmlll vormittag« um 9 Uhr, hier»
gclichlS mit dem Anhange angeordnet wor.
den, daß die Psandrealilüt bei der ersten
und zweiten Feilbiclung nur um oder
über dem Schül)ung«werth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Acitalionsbeoingnifse, wornach
ln«desondere jeder ^icitant vor gemachtem
«nbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
?ic>talioni»lommissi»n zu erlegen hat, sowie
da« Schützungßprolololl und der Grund»

buchseflract l5nnen in der ble«gericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vczirlegericht 2gz am b. Olto-
ber 1877.

(5076—3) Nr. 4964.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

vom l. l. Vezirlegcrichtc Egg wird
bekannt gemacht:

2« sei über Ansuchen de« l. l Vteuer-
amte« E^ll die exec. Verfteiaerunz der dem
Andrea« Goropcinil gehörigen, gerichtlich
auf 650 ft. geschützten, in Preooje gele»
genen. sud Urb.-Nr. 51 , Rclf.-Nr. 33 »ä
Herrschaft <igg oorlommenden lkaischen-
realitat bewilliget und hiezu drei Fettbie-
tunsss-Tagsahungen, und zwar die erfte
auf den

24. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

25. I l l n n e r
und ble dritte aus den

2b F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hier-
gerichl« mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfanbrealitlil del der ersten
und zweiten Feilbictung nur um ober llber
dem Sch2hun8«werth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben »er-
ben wird.

Die Llcitationsbedinssnifse, »ornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icilationelommislion zu erlegen hat, sowie
da« Schahungsvrotololl und der Grund-
buchscftracl lbnnen ln der diesgerichllichen
Registratur einaesehen werden.

l l . l. Vezirlegertchl saa am 29ften
September 1877.
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(5161-1) Nr. 5342.

Kuratorsbestellung.
Vom l. l . lveznts>jlrlchte I d rw wird

hie»it bekannt gemacht:
ES habe Jakob Mahori i gegen den

unbekannt abwesenden Thomas Simonii
8ub xlHos. 12. September 1877, Z.4294,
das besuch um Abtrennung mehrerer
Kataftralparzellen von der Realität 3ub
Urb. - Nr. 195 kä Herrschaft îack und
Einverleibung scmcs Eigenthumsrechtes
darauf h«ergerlchts überreicht.

Zur Wahrung der Rechte deS Ab«
«eseuden wurde nun der Vemeindevor«
fteher von Sairach, Thomas Nagli i , als
Kurator bestellt.

zt. l. Bezirksgericht Idr ia am 22ften
November 1877.

( 5 l 6 d — l ) Nr. 8645.

Bekanntmachung.
Den angeblich bereits verilvrocnen

Tabularglauoi^erinllen Maria Iamni l und
Ulfula Iamnlk sen., dann den unbekannt
wo b>.ftllc>llchtn Mariana Iamnl l und
Ursula Iamnl l^uu., sümmtllch von Vtein,
wud Herr A. dreas Peleln von Preher
zum Kurator bestallt, und es werden dem«
selocn die für er>ltre b> stimmten Johann
Iamnll'ich n Rcaljeildillungs « Vescheide
zugeertlglt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
3. De^emtxr 1^77.

(5 lb6—1) Nr. 11,259?°

Bclanutmachung.
Den unbllaulll wo blsiüollchcn Rechts«

Nachfolgern des Oeorg Pfeifer, Jakob
Varaga. Kaspar Verbli. Jakob Mod'h.
Urfula Iuch, «Gertraud Zupan und Marla
illtelmda, oellhel. Opetu, sämmtliche aus
Zirtnlz. deS Matthäus Wolftnger von
Planina, Mal lus ^aurenci van Mauniz
und des Thomas Aal von Ralltna wird
hiemil bekannt gemacht, daß denseloen
Hl i r Anton Krasoolc, Gemelndeoolstand
von Zntmz, al« Kurator H(1 »cwui auf«
gejllUl und dcmjlluen tne R^alflllvle>ungs«
Vejcyeioe vom 28. Jul i 1877, Z.4005,
zugcstllll wurden.

K. l. G zi't»gericht Lo«tsch am 23sten
November 1877. ^
(5X^4—1) Nr 9741.

Uebertragung
dritter erec. Hnlvietung.

lt>um l. l Dc^irls^erichte wloylaschlz
»l ld hltmit bllanut gemacht:

Es scl üver Ansuchen des Malhias
Ioanz von Tterme^ >»e m t dem «Vesche'de
vom 16 August 1877, Z .7 l33 , aus den
15. November 1877 allgeordmlt dritte
geilbltlun,, der Realilüt dcs Joyann Lazar
o°n M^l^va«. ^ 1 G'undbuch Zobelsberg
»ud Rcl f .Nr . 41 , toru. I , sol. 385, auf
den

19 J ä n n e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, m,t dem frühern
Anhänge übertragen worden.

K. l . Ve,irts^er,cht Oroßlaschiz am
14. NuvlMbir 1877.
M48-1) Nr. 6892.

Executive
Realitäten-Verfteisteruug.

Vo« l . l . Vezirlsgerichte »eifnlz »lrd
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Ioh.nm
Lesar von Kro!?ach die efec. Verfteiaerung
der dem Martin Högler von Kaplooo ge«
höi^en, aerichll'ch auf 90 fl. geschützten
Realität 8ud Urb.-Nr. 73 »ä Herrschaft
N<ißens<en bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 6. I ü n n e r .
die zweite auf den

2 3. F e b r u a r
UNd die dritte auf den

23. M ä r z 1 « 7 8 .
jedesmal oormittaas von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlstanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreal'tat
bei der ersten und zweiten Feilbittuna. nur
um oder über dem ^chäßunaswenh. hei
der dritten aber auch ul,ter demselben
hintanaeueben »erden wird.

K. l. Vezirlsgericht «eifniz a» 28ften
»uaust 1877.

(5047—1) Nr. 7418.

Executive
ijtealitäteu'Verfteisterung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Relfnlz »lro
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon Palis
von Iurjowiz die «fec. Verfteigelung der
dem Varthclmü Coac von Vrücll u<hs«
tigen, gerichtlich auf 145 ft. geschaßten
Besitz» und Oenußrechte der Ackcrparzellen
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagfatzungen, und zwar die erfte auf den

2 6. I ü n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und dle dritte auf den

2 3. M ü r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
hlergecichl« mtt dem Anhange angeordnet
worden, daß diese Pfanorealitat bei der
ersten und zweiten Fcllbielung nur um
oder über dem Schätzun^swerlh, bei der
drillru aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

K. t. Vezictsgericht Relfniz am 20ften
September 1877.

(5073—1) Rr. 5750.

Executive
Reülltüttu-Ujerfteiaermlss.

V o « l . l . ittezirlsgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über »nsuchen des Franz Efler
von Siein die exec. Versteigerung der der
Margarelh Gmut von Vir gehörigen, ge«
richlllch auf 150 f l . geschützten Realitüt
8ud Urb. - Nr. 587 ' / , »ä M'chelstetten
bewilliget und hiezu drei Feilbletungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

2b. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 b . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 7. M ü r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 b«s 12 Utzr,
httrgulchts mit dem Anhange angeord-
net »orden, daß die Plandlealllül t»tl
der ersten und zweitcn Zeildielung nar um
oder Uver dem Schühuligswerih, be» der
dritten aber auch untcr dcmzelbtN hintan«
gegeben werden wird.

D»e kicllallvnsoedlngnlsse, wornach
insbesondre j^der Alcuant vor glm^chlcm
Anbote ein 10pe>z ^adlum zuhanden der
^llllationstommlsfion zu erlegen hat, sowll
da« Schützungsplotololl und der <Oru»d«
buchecflracl können in der dtesgeiichMchen
Registratur ei^esehcn weroen.

K l. Bezirksgericht Egg am 12ten
November 1877.

(5029—,) Nr. 9001.

Ozecutive
Realitüten-^erfteistflUllst.

Vom t. t. Vezirls^elichtt Liltai wl,d
mit V^zug a.if das 6dict vom 21ften
September 1877, Z. 7123, bekannt ge-
macht:

s« sei über Ansuchen der l . l . Finanz-
procuratur die «fee. Versteigerung der dem
Anton P',gt l von Uflje gehörigen, gericht«
llch auf 2044 fi geschützten «ealitüt »H
Herrschaft Sittich 8ub Urb. « Nr. 14 be»
»«lliaet und hiezu drei F^ilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erst« auf den

2 2. I ü n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

i 2 2. M ü r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags vsn i i bi« 12 Uhr,
in dieser Verichl«lanzlei mit dem Anhange
llbertragen worden, baß die Pfandrealllal
del der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwenh, be« der

! drillen aber auch unter «emjelben hintan«
gegeben »erden »irv.

D»e Licilalioi'soehinamsse, »ornach
insbesondere jeder Llcilanl vor gemachtem
Anbote ein lOp»,^. Vad,um zuhanden der
L'cii«>non«lll»m,<fion zu erleben hat. sowie
das Schatzun^«p,«lololl und der Grund«
buch« flract können m der diesgerlcht»
lichtn N,g<flratur «»«gesehen »erden.

«. l. Vt^»rk«,«richt Lillal a» I9len
Noo«»ver 1877.

(5099—1) Nr. 10.090.

Uebertragung
ezecutiver Feübietungen.
itjon dem gefertigten l. t. Vrzlils«

gerichte Vroßlaschlz <vlrd hiemil öelanul
gemacht:

Es seien über Ansuchen des Herrn
Franz Vrebenz von Grohlaschiz (als
Machthaber des Johann Schelwa ool>
Laibach. Kurator de« Mathias Oiebenz
schen Nachlasses) die nut dem Veschelde
vom 18. Oaolxr 1877, H. 8951, auf
den 1. Dezember 1877. 10. Jänner und
9. Februar 1878 angeordnelen Feilbie-
tungcn der Realiiütenhälfte de« Anton
Hren von Zagoriza, »ub Urb.» Nr. 162,
Victf..Nr. 106, tom. I I , toi. 172 »ä Ho-
bclsberg, auf den

26. I ü n n e r ,
28. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, mit
dem vorigen Anhange üderlragen worden.

K. l . Vezlilsgellchl Großl«schlz am
24. November 1877.

(5118—1) Nr. 4255.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Uandstraß
wird bekannt gemach«:

Es sei llber «üsuchen des Herrn
Ignaz Wulscher von Unterblesowlz die
«fec. Verlteigerung der dem Lulas Gasp»r
oo" Podstermen gehörigen, gerlchlllch auf
785 ft. geschätzten Vergrealiiüt »ub Urb.«
Nr. 669, 680. 688. 703, 706,711 und
718 l«l Herrschaft ^iandftillß bewilligt und
hlezu drei Flllblelungi>'Tags«tzungen, und
zwar die erste aus den

19. I i l n n e r ,
dle zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M a l z 1 8 7 » ,
jtdesmal vormlltlln» von 9 b»s 12 Uhr,
in der Kanzlei im Schluss Lanoftraß ml,
dem Anhange angeordnet morden, daß dle
Pfandrealllal oel dcr ersten und zwcllen
^elloietulig nur um oder über oe« Schll»
tzungswerlh, bei der drillen aber auch
unter demselben hinlange^eden werden wird.

D»e «lcllall<m»dec>lngmi.je, wornach
msbesondere jeder Vlcllanl vor gem^chlem
Anbote <in lOpeiz. V^dlum zuhanden
der Licltaucnstommisston zu erlegen hat,
>owie das SchahungsplolotoU und der
Vrunovuchscflract tönncn »n der dies-
gerichtllHcn ltteglilralul cmgesehen werden.

K. l. seziltsgeticht sa^dftraß am
23. Oktober 1877.

(5181-1) Nr. 14.362.

Mecutive
stealitätett-Verfteigerunst.

Vom l. l. Vezirtsgerichte Rudolfswerlh
wird bekannt gemacht:

E« sei ilber Ansuchen der Handels»
firma E Vacharach K Eswp. in München
^durch D r Noflna) die efec. Versteigerung
der dem Mathias Iuran von Od<rmit.
terdorf ghörigen. geslchtlich auf !6<)5ft.
geschützten Realitäten sol. 2271 und 2261
und Verg.Nr. 192 l̂ ä Hcrlschafl Ootljch«l
bewilligt und hlez» drei ^elldltlungs Tag.
satzungen, und zwar die erst« auf den

11 I ü n n e r ,
dle ztvtlte auf den

12. F e b r u a r
und dle dritte auf den

12. M ü r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormilt'gs von 9 b>« 12 Uhs,
in der Oerlchlslan^lei mit dem «nhalige
angtord„tt Worden, daß die Pfandrealilülen
bei der ersten und zmellen F «lbie'un^ »>ur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der drltten aber auch unter demselben
hinlanaegebcn »erden.

Dl« ^«c,latlonsftednanisse, »ornach
msbesondel« jtder Licilant vor gemachtem
Anbote ein I0per«. Vad,un< Zuhanden »er
Licitasion.lomm'ssion zu erlegen hat. sowie
die Schützn gsprolololle und l»<e Vrund
buchstf racte lönnen ln der dles^erlchl.
l'chen Re^iftratlls emaeslhen werden.

Rudolsswelth >m 29 Ollover 1877.

(5012-1) Nr. 11.083.

Erinnerung.
Vom l. l. Vezl.tegerichle «delsberg

wird dem Ulloelal Nt >i0 vefi olichen Ioslf
öumrada von Valsch ob semes un-
bela"Nlen Aufelllb^lleS erilmerl, daß An-
dreas D'lrlch von Adlleberq g g n ihn
»ub pr»«8. 2. November 1877. Z. 10.531,
dir z«l><ge poto. 375 ft. 22 kr. u„o daS
Verbolsuesach ä« pr»«8. 3. November
1877, Z. 10.551, elngetirachl habe, d^ß
über die Klage die lagsatzun« auf den

22. I ü n n e r 1 8 7 8 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichl« angeordnet
und dem Geklagten ob seines unbekann-
ten Aufenthaltes Herr Dr . Eduard Deu,
Advokat in Udelsberg. als Kurator be-
stellt wurde.

K. l. Vezirlsaericht »dclsbtra am 15tcn
November 1877.

(5160—1) Nr. 4938.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Gezirlsgerlchle Idr ia

wild hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über das «nsuchen des Thoma«

Oantar von Oodowitsch gegen Anton M l l -
nar von Staravas wegen aus dim ver-
gleiche vom 16. Oktober 1871, g . 2712,
schuldigen 50 f l . 0. W. e. ». o. in die efcc.
öffentliche Vtrstcigerung der dem lehtern
gehörigen, im Grundbuche der Kirchenailt
St . Anna zu ttedinze «ub Urb.-Nr. 18/^4
vorkommenden Reallläl, lm gerichtlich er-
hobenen Schützungswerthe von 240 ft.
0.W., gewilllget und zur Vornahme der-
felben die drei Feilbielunge'Tagsatzimget'
auf den

9. I ü n n e r ,
9. F e b r u a r und
6. M ü r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um I I Uhr, hler-
Ktrlchl« mlt dem Anhang bestimmt worden,
dah die feilzubietend« «ealitül nur del der
letzten FeNdielung auch unter dem Schä-
tzungswerlhe an den Meistbietenden Hinlan-
gegeben werbe.

Da« Schätzungsprolotoll, der Grund-
buchseftratt und die Vlcltllllonsbidmgnlsse
können bei diesem Ocrichle in den ge-
wöhnlichen Amisstunden eingesehen werden.

K. t. Oe^!sl«ger,cht Ib i la am <i?slcN
Oktober l«77.

^5031—1) Nr. 8852.

Erinueruttg
an M a r t i n K r a s o o l c .

Von dem t. l . Vez,rlsgerlchle ^ittal
wi,d dem Martin Kraiooic hiemit er-
innert:

E« habe wider denselben bei diese«"
Ger'chte der mlndj. Josif Krasoolc von
Ktizisen die Klage do ps»W. 16. Nooemdtl
l 8?7 , Z 8852, pcw. Anerkennung dcs
Elgenthoms aus die Realitül 8ub Rclf^
Nr 145, Va„d d , p ^ . 950 aci THUl"
Gallenstein ewgeblachl, woluber v»e Tas^
sahung auf den

2 1 . I ü n n e r 1 8 7 8 ,

vormittag« um 9 Uhr, angeordnet wuc^>
Da der Aufenthaltsort de« Oellaaltll

diesem Getlchle «»bekannt und derselt'l
vielleicht aus den l. l. Eiblandcn abwese^
ist, so hat man zu semer Verlretlina uNv
auf seine O.sahr und Kosten den H- " "
Anton M'lchltsch von Lltlai als Kural^
^H «:wm vtstelll.

Der Oeklaql« wird hieven zu be^
Ende oerftündiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Ze»l selbst erscheine oder l ^
e,nen andltl, Sachwalter bestelle "N
diesem Gerichte namhaft mache, i,berha"p
im oldnnnasmäßigen Wcge ewlchrelte ""
die û seiner Verlheiblgun« crsolderli^^
Schritte einleiten könne, widrlaens bill
Rechtssache mit dem aufaeslelllen suralv
nach den Vestimmungen der Geiichtsl"
n»ma verhandelt werden und dem Oellaglt '
welchem es u^r'gen« freisteht, scinl l l i ^ ^
behelfe auch dem benannten Kurator a"
Hand zu geben, sich die aus einer ^ l . ,
afüiimung enlslehenden ftola.cn selbst
zumessen haben wild. ^ ^ ,

K l. G 5'rl«»er<chl Littai am « ^ ,
November 1877.
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Rudolf Kirbisch, j
l (5onditor, s

Laibach. Congrrhplah.
! empfiehlt dem geehrten P, T, Publilum >
> seine grohe «uSwahl von l

! Consitorei-Uareu !
für (4980)6-5

Ganz
neue

StnizJißl i Pianinos
von vorzüglichstem Ton, mit Metallplatle, von
der altbernhmten Firma ?ro^«vl> sind um
Fabrikpreis zu verlaufen.

Altc Klaviere sind billigst zu verlaufen oder
auszuleihen bei (5159) . l - 2

Au&r. Riimpel,
Klavilrmasl,^. ^alhauoplallVir IV. i t . lvtoa.

Pariser

Kunstausstellung.
«am 16, bis 19. Dezember 18??'

XVI. Serie:

Pele-mele (Diverse Ansichten).
(4.'N») <5, Zu sehen

im Hause der Handels-Mransiall
am Kaiser Josessplah t lr . I2 .

Geöffnet von 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr
abends Entr6e 20 lr.

g G " (tine Partie Glasbilder ist zu ver»
laufen, auch einzeln.

Visitkartrn
i> üüö^n Rn«sll̂ rn»l

empfehlen

Jg. v. Kleinmayr ^ F. Bamberg.

4i} c* h e I in «»

Kranthcitcn
inOdelonbere

Mannesschwäche.
scharfe (i,n!plch!,nss1. »>»^»>»«»„ l,^»^«>^»

«O«-»»^^ » ! „ , , . «m,ns»rua<«,n». Kfilmps»!
,m>bt» l)h„e Belüseslölxnq l!»j dir innlltftt Wtllt
d»rch A»ws„d,!»,!, l,l>m5npn1!,ii,1,s, 1>li!!sl erstaun«
ich l̂ »»̂ «!»«» ,n b r»»><^»»!? « l o l l u , , ^

Die D«!!l!a«»»sssn vieler lllüleod «Illitlich Ge>
!,ei<!er sprecht« oeullich <ür die!« !egeni>relche <lur>!
inethodt l

lpe!,«!!dl!,n!> auch driesllch. Medicament« nxlden
!>,>l V!s!lll!>as» l!drr!<<,i<s<.
I>r. Ji. I>iist, I»eHt,

Dasslbf! <fl ,„ dsuc^s,, t>n? btriihmtf slll ^edei.
mann !!»tn!btdl!,ch, ^üchlcin „ » > « «»>!»»,«.

häünisst. I»!,l„dli!nd<!,, ?üN'0l,n^ »c,. ,n<hn>! fin
sicher,« Kch»hm!Nfl ssssse» '.'lns!ecl„nl, :c. Vni« l fi.

Schmerzlos
«»du» Llu»pl^t»nn5,

»bn« dlt V»lH»i»»n» fiöllndl Vl«^Icamenll,
chne r«I^»kl»nR!,«I l»l» und »«,. ns«»t<>
rul,« heilt nach li»ri in nn»2hl<aen stallen brfi.

H«»»^»»> «<»^^>»«««»,«^,
fotvol srlaoh cntflanbrnr alt audj no$ so \t\jx
T*ralt«t«t, D«tnrK»mtt.»«, r>Ubdilob unb
• ohnol l

Dr. Hartmann,
Old..»Install nicht meĥ  Hat't'duizeinll^l, sondern

»uch Hnulau»^ldla,;l, Elsl^ture», I ' l l » , , 5«,
5r»ns>n, Vlcichsuchl, Unfruchtbaileit, Pi'Uulionen,

!TI«ntiriNrhnüc'hf,

«l lesl ich dieselbe « t f t and lun l , . Slren«fte
Di»cltl!on »«bürg«, u»b werden M « d , c » n, e « <»
aus Verlangen sejorl eingejexdet. (?) ll)l

Vcrviclsältigungll-Apparut^
ganz neu c o u f t r u i e r t !

wichtig sür Üaustcule, Instilute. Mililür, Saumlisler. lrchnische Gureaur
elc. etc.

Mit diesem Apparate lann man mit einmaligem Schreiben oder Zeichnen ohne
l i n te 50 und mehr correcte Vlbzüge ohne weitere Kosten anfertigen

Die Schrift oder Zeichnung lann in Violett oder Noth hergestellt werden, und
tostet der Apparat in

1 Sard« famm< ltrneuerungsstofl Nm. 20 Ü0. (5134) 8—l
2 Farben ohne Erneuerungssloss Nm. 20 50

inclusive Emballage per Kasse oder Nachnahme. ^ ^ „ c . ^
Dieser Apparat ist bereits bei den melsten Eisenbahnen und Oeschaftsvureaux

Mit bestem Erfolge einsssfiihit.

» . v»U«r ^ l^tt., Wien I., Giselastraße 4.

? W o ?
kaust man die billigsten, schönsten und praktischesten

£ Weihnachts-Geschenke ? 5
Bei

1 III,
Laibach, Luckmann'sches Haus, Elefantengasse II.

Einen Itciscpriz lim 4b sl-
„ fleiu/tkofi n 20 ,
. Schlalrock . 1 0 »

,lii<rdrork » 7 »
, \*'inl.crho.se • 6 »
, schwarzen Salonanzujr * 25 „

I Grosse Auswahl in:
Kinderkleidern, Paletots, Knahenaiizüjren, Wen-

r/ikoffs, Stadt- und JaiKdpclzen.
Herrenrocke für Damen, neuester Fa?onf

zu besonders billigem Trcise.
9 9 - A Auftr^e werden prompt gegen Nachnabme effectuiert

»öd nicTTlW ..<• jisl«n Austand umKcUiuscht. (hOBI) « - 4

ifßitiDaclits in t Nenia&rs-ßesclientB.
Das^Ncueste in

Jugcndschriflen,
^apierconfection,

Schreib-, Zeichnen- und M a l - Requisiten
bei

Karl N. Till,
Nalhauspilch Nr. 2 l . s522«) ̂ i - i

^ Zu

5 Meifma^ts- unll Ueujuürs^Gesckenken
) empfiehlt der crgebenst Gefertigte dem grehrtrn P T. Publilum sein neu assortiertes

> reiches Lagrr von

: Herren- und Damen-Pelzen,
l Muffen, t̂rägen, Herrenhüten und itappen
^ neuester, modernster Hcn.'on-, nuch werden in dieses Fach einschlagende Nepnraturen
^ vorgenommen. Ausniinlifir Vlüsträgl' uierden jchncllslcns realisiert.
> Soiidc, prompte und billige Bedienung sichcrl zu
' achtungsvollst

Franz Pröckl, :
I (5228) 3 - 1 üaibadj, 3ubc«ßafic. ;

Keine Million >
> veralteter und geschmackloser Waren des I n nnd wol nder ,nsl,rere »

hundert Stück neuester, eleganter und n/schmackoulli»' > !«ri»-^,stUl,«z, i„K.
besondere zu >

^ Meiflnucflt8" unä Reujaflr^Gefcflen^en '
» aeeianel. emvnelilt die 5-»andlu,in drii

l^eo»old PIrker
drin l'i'islirunn.Slvint'ia.sn P T Publiluin zur ! Vlnsictt ,iü . ^

> Prsisen. um so mehr. als sich solche zum Prinz,. Hal. jedl-i ^
, ltonlurrrnz entgegen zu tlelrn, , ,,^ ,̂  ,, . ^

Hnnderttausende von Menschen
verdanlen ihr jchtjneö Haar dem einzig und allein existierenden

lickerllen und detten

Haarwuchsmittel.
W gibt nichts besseres "

zur Erhaltung

«I« die in allen weltlheilsn !o drlannl
»n^ berüdm! nrwi'rtlNs, Ul>» mrdiz.
«u!<»si«aten qeprüfte. mil ben „ ln«.
zendften >,7,s wundel-wirlendstsn Os.
»«lqen stelrünle, l > » 3r, f. l . aposl.
Ma>ssln< dem Unisrr .'Vll,»^ l̂>!e< !,
von Oefteireich. ltönig von llug«r>»

, »UV Vefvroernng
< l»er «<pfh««re

und Böhmen ?l. »l., mit einem l . l .
n«<><chl. Prioileninm snr den ganzen
IIm<nna der l . l . ötterr, 3ta««en »üt
der nesammien «nVNs!<cht» j«ron
landrl mil Palenl vom !« Ni>vsm»>el
l»»ü. Zahl ,l.«w ,»Vl, »u0,lz,ichne<t

NMa-Kliluscl-Vomlldk,
wo l>t< rtgltmählnem <ttebl»n«»»t gelbst die l«hlfte« ,
Gtrlle» t>>> ,f'n»,l»f' »,i>»<!nn̂ !n »<-!!'-!! arnul j
und lotl»s '
ftiirl« ls,
beseitig« , ^ . . ,
wenige» Ingen »'«Uftand!«,. uc>lü, „ l l r n
der Haare ,„ lu^efter ^ r i l stnn^l,, ,ner. /
«lb< dem Haare einc» nalüll,ch>l ,̂ l.eje» ̂
wirb

Tvelleiiiör-mig"
und be»«l,l< es v « dem Vlgiauen bl« «n ba» hlichfte
»l te l .

MM" Durch ihren höchst anstenehmen Geruch und
die prachtvolle «««ftallung bilt,el sie übcrdie» eine
Gierde silr den »einsten koilettetlich, P r e < « «ine«
Riegel» jamml VeblauchOanwtilung in sieben Gprachen

l fi l»t» l l . Vlit Postverlendun» 1 fl s><» fr.
«iebelvtl lauftr rrbalien «nselinlich, Periente.

ssabril und baupt-llrnlllll VerfendunqSdepot vn ns„« H. «n ll»t»ll l>,i

(49io)2o-i Carl Polt,
Parfumeul und Inhaber mehrerer l ' ' >. „ ,^ Wien, ^rjejftndl, PiaristtnaaN« «r. l«. «" «»««" >

>!, '<-r ̂ erchen l̂derftroße, >
wohin oN« schri ülichen «uftras,e ,„ ' . »d wo «lustraae «n« den Provinzen ««««» V»«in,»hlun« >

>̂e» Glltbelionc» " ' ' ! >»»nchnohme schncllften» effectuilrt »erd«». >
M » ^ M ^ hauvldcpol siir Vaibach llnz,ss und allein bei dem Herrn lk«lu»>'«> >
W W M ff>»>,5, Pal j l in"- ' l 'dll inc, ,n ^lllbacti. ^ I

„ - Wie bei jedem v°rz<!> ,,!e. ,o werden »uch bei t>!e<e» <«°, «»ch«hmun«en »nb >
yllllchunge verlucht. und wird d«he, l>eim «nla»s nur c>n die oben bezeichne,, «!tderl»»e ,» »
wenden >d d,e echle «sseda.tttzuil l^vmad, von <j«rl Pol« in Wie» «»«drückli« »u «,»««««. ,l>. »
wie edisse «.chuhmarle ,u rcachlen.
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Kundmachung.
Erlaube mir dem hochverehrten Publikum

bekannt zu geben, bah bei mir. k'lartKniG«,«»«
U». 2 2 . alle Gattungen von

Schlosserarbeiten
bestens geliefert. ^>?Ul«Qnl»«n« und andere
M»»««» aufgesperrt und repariert, ferner alle
Vatrungen von llUQ<l«1«- und 2 r n o ^ » n -
^ 5 » U 5 ^ , qcaicht oder ungeaicht, billigst erzeugt
werden. Auch werden bei mir V l» i« r» t»d«
«der Vröhe mit der Eintheilung nach Liter.
Hektoliter und Centimeter billigst verfertiget.

Indem ich dem hochverehrten Publikum
ftr das bisher geschenkte Vertrauen höflichst
danke, bitte ich auch ferner um »inen zahlreichen
Zuspruch.

Josef Fen an,
(lR>4) 3—1) Schlosser und Naagenmacher.

W i l h e l m s d o r f e r
Malz-

E x t r a c t .
elsmal Plämiert,

mit Rücksicht auf die Nussprüche der Prof.
Vypolzer. HeUer, Vsck und Niemeyer
bei 3ch»iiche^ustönVen und I c h r l r a n l :
hellen, besonders Vruf t - , jungen» und
t»al»leizc« auch bei den katarrhalischen
(Kramps» und Keuchhusicn).
Nicht zu verwechseln mit dem Haff'schen
Viere, welche« nach Pros Oppolzer (Klinische
Vorlesungen. 6, Band. p»x 48l) die für
viele Kranke schädlichen Produkte der gei«

stigen Gährung enthält.

Depst» tn Laibach:
Erasmus Virschih. Apotheker; Ios

Swoboda, Apotheker; I oh . Perdan. Pohl
und Eupan. h . L Ncncel. Ant Krisper,
h. Lentsche. Ioh. Nep.Plautz, Schuhnia und
Neber. Jakob Schober. <5I30) l

GUlicli ist.
wer nicht wiisst,

Dam „Ctrfatbatin" vor der Thüre ist!
Um Zatpruch bittet

Andre" Schreyer
Far schöne oeae Sachen heuer ;

i« dßalantrntmarrn und ^p idermn,
Die Angehörigen zu erfreuen.
Puppen, ganz neue in herrlicher Pracht,
Mit Seide bekleidet, aufs frinste gemacht,
In Kostümen, aus allen Nationen entnommen—
Bo Schönes ist selbst nicht in Wien IU be-

kommen.
Zimmer und Küchen mit allen Gerathen
Kitten un<l Tische, Wiegen und Betten,
Handlungen, Stallungen, schöne Theater,
Allerlei Thiere, viol Pferde auch Kater,
Elefanten und Löwen, Esel ued Affen,
Hasen und Hunde. Tleger, 61 raffen,
Pfauen und Tauben, auch sonst Federvieh,
In extra grosser Auswahl, wie bis heute noch

niel
Trommeln, Trompeten, Tschlnellen, Violinen,
Pianino«, Spieldosen, Metallophons, Mandolinen,'
Säbel und Czakos für Huaren, U'iianen,
Kanonen, Gewehre, Tornister und Fahnen,
•aukatten, Kubusee', viel neue Spiele von

Fröbel. I
In Kisten verpackt die elegantesten Möbel,
Sparherde, Oefen, Korbwagen für Kinder,
Scheiben und Bolzen, Soldaten nicht minder,
Mechanische Sachen, auch Eisenbahnen,
Porzeiianservioe, Vasen und zierliche Kannen,
Wasserwerke mit Springbrunnen, herrlich

und schön,
Noch tausend hflbeche Sachen, man mnss sie

nur seh'n;
W i t i r e b n s i e : „Wo 1st die Katze?" and

„Schrecke« im Thiergarte«",
Dw wir trotten Erheiterung der Auflösung

warten 1
Im Galanteriowareafache viel Novitäten.
Französische Fächer, Kleiderpagen mit Ketten,
Viel Albums and Gebetbücher in anziehender

Pracht,
Alle Sorten Tatchen, sehr solide gemacht,
Mappe«, Necessaire«, Toilettesachen, Kat-
(6On«0 —4 setten,
Siraffkämme, Broncewaren, Marmorstatuetten.
Ampeln und Clasfrüchte als Christbaumver-

zierang,
Urtoktn und Ballens zur Illuminierung!

^••••HMMMmmmmVr

^ ^ > i n quittierter l . l . Vezirlsbeamte. n««h
> _ > i m rüsligen Alter, der schon durch einige
R« Jahre als Sekretär bel einer grohen G««
!^>meinde in Verwendung gestanden ist,

in gleicher Eigenschaft eine Ve»
dicnsiung oder bei einem k. k. Vezirkt«
gerichte. Advokaten oder Notar einen ent«

sprechenden Dienstposten zu erhalten.
Ndresse: An ,FV L " . quiescierter l. k. Ve.

zirksbeamte. zxxte re»t»ute Idr ia. (5225)

Restitutions-Fill
um Pferden bis in da« höchste Alter die Kraft
und Ausdauer zu erhalten und das Steifwerden
zu verhüten, in Flafchen zu 1 fl. verlauft

C*. t»iccoli,
Apotheker . Wienerstrahe. Laibach.

(4875) 6 - 4

Schlittschuhe
mit doppelter Schraube, ohne Riemen zu be>
festigen, und ^ t e .2«? ll^Ilt« bei

Albin Slitscher,
Eisenhandlung, Laibach. Wicnerslrahe!) nru,

l5170) 6 - 4

Weihnächte - Lagor
der

Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung

Empfehlenswerthe Festgeschenke.
KiiiderMclirisicu*

Für das Alter bis ZU 7 Jahren Späth, HO moralisch« Erzähluugen, 6. Auflage,
tl 1-80.

3.) Fabeln, GedidUe UHU Er- Stadelmann, neue Fabeln, II 2 40.
ZdhlUtigen. Stein, die kleme Anna, 90 kr.

A * K' j i • i ^ . — Anno Marie, 9 0 kr.
Auguste kiudergflschichten, 90 £ • _ Zwölf kleine Alüdchen. SW kr.

Büoirbacto , Münchener, Nr. 1 bis 33, a 48 kr. _ Dw k l ( i m e M o m k l i > ,)() k r

Büdergeschichten, 9. Aufl., 72 kr. Struwelpeter, neuer unhe i l ba re r , 3. Auflage,

Bfxchltb Glockenblume, fl 1-5U. Thalheim, Kinderscherz, 3 Händchen, 2. Auflage,
— ömgsaug, das, ü. 1-50. a fl l 80
— Tauseudschön, tt. 150. T r o j ' K l u ü ' c r l l l ! , t fl. 3 .

Cron, echte Knidergeschichten ÖO kr W a
J Her/.blättcheus Naturgeschichte, I. und

Diefcnbach, goldene bpruche, fl. 1*20. ^ ^ ^ a t) ! 8 0
 6

Enslin, Lichtbilder aus dem Kiudesleben, 3 Aufl., Wildermuth,' aus der Kinderwelt, 3. Aufl., fl. '2 70.
£,— Lustige Geschichten, 2. Aufl., fl. 1 G5 F ü r da8 A l t e r v o n Ö bia 1 1 J a h r e n .
Ernst, d»e Sohreiheaei, Quart, ti. 120. ^ c^e^chlo/Ue, Erd- titbfl ltei»v-
Pülies, die Kinderwelt, lJ0 kr. x hf>ftrhwU>u>inpn Nnt<ur-
Franke; buch der Kindenreudeo, 3. Aufl., 60 kr. »e«C/A? CtOUtlffen, JXUtur-

Otto und Auna, 4. Aufl., fl. 15. geSCMC/lte etC.
Chschichte vom Hansel und Qrete; fl. 1 5. Campe, die Euideckung von Amuriku (Braun-
Gull und Pocci, Kiuderheimat, 4. Aufl., fl. 1 45. »ctiweig), 24. Aufl., fl. 2'7O
Glimpert, ticülo&jpeterchen, 2. Aufl., fl. 135. — Die Eutueckung vou Aiuenka, 2. Auflage,
Hahn, kurze Ueachichteu, 4. Aufl., fl. 1-65. (Leipzig), fl. 2 40.
Haltaus, kleine (ieschichtea, ö. Aufl., fl. 1.50. — ftobiuaou der Jüngere, 92. Aufl , 60 kr.
Haniscü, 100 moralische Erzählungen, 5. Aufl , — Dadoelue. Mit Holzschnitten n.cii U Kich-

tt. 1 80. ter, fl 1 20.
Hoffmannv.Fallenleben, Kindeslieder, illustriert — Da^elbe. Prachtausgabe, fl. 2.70.

VOÜ Loasow und Ueissler, tt. 180. — Da-sseloe. Neu bearbeitet vou Horn, 96kr.
Hoffmann Franz, das uunie liuch, fl. 1 80. Qerstäcker, der kieme Uoldgräber in Kaliionwen,

-- lüOujoral. Erzählungen, 10. Autt , fl. l-80. 2. Aufl., fl. 3.
— Neue moral. Erzählungen, 10 Aufl., tt. 1-35. — Der kleine Wallfisch länger, 3. Aufl., fl 3-
— Geachichtenbucli, 6. Aufl., tt. 180. ÖTäbner, Kobinaou Crusoe, 10. Aufl., ü. 225.
— (irosainutter, 4. Aufl, fl. 180. _ Daaaeibe. Wohltei.e Auugabe, 85 kr.
— Mährchen uud Fabeln, 5. Aufl., fl. 180. Herrmann, der Kaupeu- uud bchmetterliug«jäger,
— Die erzählende Mutter, 8 Aufl., ü. 1 80. 2. Aufl., tt. 3 60.

Hoffmann H., der Struwelpeter, 100. Aufl., fl. 1-80. Hoffmann, Charakterbilder aus der Thierwelt,
Hoffmann J.» Fabelbuch, 3. Aufl., guart, fl. 3.60. fl 180.
Hosemann, Ümderatreicüe, C^uart, fl. 270. — l>or Schmetterlingsammler, fl. 360.

— Au* meiner Mappe, ti. 3-15. Kinderbuch, das illustrierte goldene (^painerj:
Jade, Häschen im Kraut, ti. l'5O. Elm, Spiel und Arbeit, fl. 270.

— Hellmund und Helläuglein, 2. Aufl., fl.1-80. — Zehn Schock Knacknüwe, fl. 270.
— Roggenkörnlein, 2. Aufl., fl. 1-35. L e s k e , Spielbuch für Mädcheo, fl. 2'70.

Kinderbuch, daa illustrierte goldene (Spamer): 0 t t o , Buch merkwürdiger Kinder, fl. 2 70
Lau ach , die Kinderstube, I., II. und III. — Deutsche Geschichten für die Kin-

Band, 3. Aufl., ä fl. 1 20. derstube, 3 Bände, ä fl. 2 40.
— Heitere Ferientage, 2. Aufl., fl. 120. P i l z , die kleinen Thierfrennde, fl 1 50.
— Neues Fabelbuch, 2. Aufl, fl. 1.50. Wagner , im Grünen, fl 1*50.

Koch, die Kinderzeit, Quart, fl. 4'5. — Entdeckungsreisen in der Wohn-
Lauach, Kinderlust und Leben, fl. 120. atube, fl. 1 50.

— Kurze Geschichten tür kleine Leute, fl. 1.50 — Entdeckungsreisen in Haus und
Loehr, kleine Erzählungen, 2. Aufl , fl. 2-70. Hof, fl. 1 50.

— Grosses Mährchenbuch, 2. Aufl., fl. 1 80. — Entdeckungsreisen in Wald und
Lossow, unsere lieben Hauslreunde, 2. Aufl., Folio, Heide, fl. 1 50

fl. 180 — Entdeckungsreisen in Feld und Flur,
Loewe's, grosses Mahrchenbncb, fl. 4 50. fl. 1-50.

— Neues Mährchenbuch, fl. 180. — Entdeckungsreisen in der Heimat,
Ludwig, der Kindergarten, fl 1*5. 2 Bändchen, ä fl. 150.
Pletsc£ mancherlei aus des Lebens Mai, 2. Aufl., — Spielbuch für Knaben, fl. 270.

tt. 180. — Der gfV if»lkanwad, fl. 2 70.
— Unter uns Kleinen, Quart, fl. 1-80. Kleinschmidt, aus'I>- mds Vergangenheit,

Schatten- und Lichtbilder, Quart, 90 kr. i fl 2 25.
Schreiber's Struwelpeter-Buch, Q'iart, !M) kr. LoTltemann, Zonenbilder, fl. 3 00.
Sittenspiegel, kleiner, Quart, 90 kr. , Martin, Naturgeschichte, 8 Aufl., fl. 270


